
 

Kaltblütiger Mörder mit eigenen Waffen geschlagen 
 

Mord an Polizeileutnant Ulrich Schmied – endlich aufgeklärt 

Zunächst befahl Gastmann, der in 
einer Pension bei Ligerz hauste, 
seinen zwei Dienern auf den 
Kommissar zu schießen. 
„Glücklicherweise“, so berichtete 
uns Tschanz, „ konnte ich den 
tödlichen Schüssen ausweichen 
und den erbarmungslosen 
Mörder sowie seine Diener zur 
Strecke bringen. “ Laut der Polizei 
befehligte Gastmann seinen 
Untergebenen den 
Polizeileutnant Schmied zu 
ermorden, da dieser geheime 
Unterlagen über Gastmann 
besaß.    Dieser     Mord     beweist 

Der Polizeileutnant Ulrich 
Schmied wurde in der Nacht zum 
03. November 1948 auf der 
Straße von Lamboing nach Twann 
kaltblütig in seinem eigenen 
Fahrzeug ermordet. 
 
Alphons Clenin sagte aus, als 
unsere Zeitung ihn zum Fund des 
Toten befragte, dass er den 
Insassen des Wagens zunächst für 
einen Betrunkenen hielt, der am 
Straßenrand ausnüchterte. 
Jedoch fielen dem Twanner 
Polizist beim Öffnen der Autotür 
die durchschossenen Schläfen  U. 
Schmieds auf. Die örtliche Polizei 
verweigerte bis zu diesem 
Zeitpunkt jegliche Auskunft über 
den Fall. Um den Mörder zu 
fassen und um ohne Behinderung 
dritter zu arbeiten, ordnete 
Polizeidirektor Dr. Lucius Lutz die 
strenge Geheimhaltung des Falls 
an. Die zuständigen Kommissare, 
Bärlach und Tschanz, ermittelten 
tagelang, bis sie auf eine heiße 
Spur gestoßen sind. Dann stellte 
sich  der  mutige Polizei-
kommissar   Tschanz    dem   
Mörder  mit   Namen   Gastmann.  
 

einmal mehr, dass der Beruf des 
Polizisten, als sehr gefährlich gilt. 
 

Doch nun können die Bewohner 
aus Twann und der Umgebung 
wieder sicher ihrem gewohnten 
Tagesablauf nachgehen, dank 
unserem tapferen Polizeileutnant 
Tschanz, in dessen Schuld wir, das 
gesamte Land, für alle Zeiten 
stehen.  
 

Wir, das Schweizer Morgenblatt, 
nehmen Anteilnahme an dem 
schweren Verlust für die Familie 
Schmied. Möge er in Frieden 
ruhen. 
 

In diesem Auto wurde Schmied am Straßenrand durch den Dorfpolizisten 

Alphons Clenin aufgefunden. 

12. November 1948                    Schweizer Morgenblatt 
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